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Niederschrift

Gremium: Finanzausschuss 
Sitzungsnummer: FA 08/05 Sitzungsdatum: 26.11.2008
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr Sitzungsende: 21:40 Uhr
Sitzungsraum:  Sitzungssaal im Rathaus Tornesch, Wittstocker Str. 7

Teilnehmer        Herkunft     Funktion     Bemerkung
Herr Unger, Stefan SPD Ausschussvorsitzender
Herr Bannick, Andreas CDU Ausschussmitglied
Frau Clauß, Christiane B90/GRÜNE Ausschussmitglied
Frau Jürgens, Ulrike SPD Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Rachow, Sven CDU Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Reetz, Joachim CDU Ausschussmitglied
Herr Rieck, Artur SPD Ausschussmitglied
Herr Schöndienst, Frank FDP Ausschussmitglied (bgl.)
Frau Vennemann, Christiane B90/GRÜNE Ausschussmitglied
Herr Krügel, Roland Bgm.Tornesch Bürgermeister
Herr Kopper, Torsten Verwaltung Amtsleiter
Herr Rechter, Jörg-Andreas Verwaltung Protokollführer
Frau Eßler, Ursula FDP Gast
Herr Lichte, Horst SPD Gast
Frau Plambeck, Heide-Marie CDU Gast

Tagesordnung:
TOP Betreff Vorlage

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde  
3 Anfragen von Ausschussmitgliedern  

4 Feststellung des Wirtschaftsplanes  des Abwasserbetriebes Tornesch 
für das Wirtschaftsjahr 2009  VO/08/555

5
Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 
2009
  

VO/08/544-1

5.1 Antrag auf Aussetzung der Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 
2009  VO/08/561
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Öffentlicher Teil

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Beratungsverlauf:

Der Vorsitzende, RH Unger, begrüßt die Anwesenden und stellt neben der Beschlussfähigkeit 
das rechtzeitige Zugehen der Einladungen fest.

TOP 2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde

Beschluss:

ohne

Beratungsverlauf:

Herr Walter Thies, Tornesch, Baumschulenweg 21 zitiert Bürgermeister Krügel aus einem 
Zeitungsartikel der Uetersener Nachrichten vom Vortag, indem er zu der geplanten 
Steuererhöhung bei den Realsteuerhebesätzen Stellung nimmt. Nach diesem Zeitungsartikel 
soll der Bürgermeister  die hohe Steuerkraft der Stadt Tornesch bemängelt haben, die dazu 
führte das die Kommune keine Schlüsselzuweisungen für das Jahr 2009 zu erwarten hat. 
In diesem Zusammenhang appelliert er an die Mitglieder des Finanzausschusses, einer 
Erhöhung der Realsteuerhebesätze nicht zuzustimmen, da Angesichts der derzeitigen 
Finanzkrise eine zusätzliche Belastung den Bürgern nicht zuzumuten sei.

Bgm. Krügel antwortet direkt zu dieser Anfrage und hebt besonders hervor, das die hohe 
Steuerkraft der Stadt Tornesch keineswegs von ihm bemängelt wurde, vielmehr steht diese 
im Missverhältnis zu der derzeitigen Einwohnerzahl. Er wollte damit aufzeigen, das 
Kommunen mit hohem Steueraufkommen bei nicht adäquater Einwohnerzahl nicht nur auf 
Schlüsselzuweisungen verzichten müssen, sondern zudem durch die Abführung einer 
Finanzausgleichsumlage bestraft werden. 
Durch die vom Land angekündigte Anhebung der Nivellierungssätze ist die Stadt zudem 
gezwungen eine entsprechende Anpassung der Realsteuerhebesätze vorzunehmen um auch 
Defiziten künftiger Haushalte, und hier insbesondere im Verwaltungshaushalt, vorzubeugen. 

TOP 3 Anfragen von Ausschussmitgliedern

Beschluss:
Ohne

Beratungsverlauf:

RF Vennemann bedankt bei der Verwaltung für die als Tischvorlage übergebene Aufstellung 
„Vergleich Anzahl der Stellen mit Vorjahren“ (2004 – 2009). Sie bittet die Verwaltung diese 
Aufstellung um die tatsächlichen Planstellen gemäß Stellenplan für diesen Zeitraum zur 
nächsten Sitzung am 8.12.2008 zu ergänzen.
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TOP 4 Feststellung des Wirtschaftsplanes  des Abwasserbetriebes Tornesch für 
das Wirtschaftsjahr 2009

Beschluss:

Zu E: Beschlussempfehlung

Der vom Abwasserbetrieb für das Wirtschaftsjahr 2009 vorgelegte Wirtschaftsplan wird 
mit folgenden Beträgen festgestellt:
Die Erträge betragen 2.751.400,00 € und die Aufwendungen betragen 2.695.000,00 €. 
Ein Jahresgewinn wird in Höhe von 56.400,00 € erwartet. Der Vermögensplan schließt in 
Einnahmen und Ausgaben mit 1.415.700,00 € ab. Der Gesamtbedarf der Kredite wird auf 
772.000,00 € festgesetzt.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 700.000,00 € festgesetzt.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:

Die Wirtschaftsplan des Abwasserbetriebes nachgewiesenen Verwaltungskostenerstattungen 
an die Stadt Tornesch in Höhe von 170.000 € empfinden die Mitglieder des 
Finanzausschusses als sehr hoch und bitten deshalb um Aufschlüsselung der 
Verwaltungskosten als Anhang zu diesem Protokoll.

TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2009

Beschluss:

Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit kommen die Mitglieder des Finanzausschusses einmütig 
dahin überein, das die Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2009, einschl. 
Finanzplan und Investitionsprogramm der Jahre 2008 - 2012, in einer Sondersitzung des 
Finanzausschusses am 8.12.2008 um 20.00 Uhr fortgesetzt werden soll. Auch über den unter 
TOP 5.1 genannten Antrag der FDP-Fraktion, soll erst in der Sondersitzung entschieden 
werden.
Auf Antrag der CDU-Fraktion ist anlässlich dieser Sitzung bis zum 2.12.2008 eine Worst 
Case- Analyse der Schulkostenbeiträge für den Zeitraum 2010 - 2012 zu erstellen und an die 
Fraktionen zu übermitteln. Zudem ist der Finanzplan und das Investitionsprogramm für die 
Jahre 2008 - 2012,  zumindest für den Bereich der investiven Maßnahmen, weiter 
aufzuschlüsseln.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:
Vor Beginn der Beratung dieses Tagesordnungspunktes wird von Seiten aller Fraktionen 
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angeregt, das zunächst der unter 5.1. der heutigen Tagesordnung genannte TOP „ 
Aussetzung der Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2009“ beraten werden sollte und 
damit verbunden, dem bürgerlichen Mitglied Frank Schöndienst die Möglichkeit zu bieten, 
seinen eingebrachten Antrag zum Haushalt nochmals mündlich zu erläutern.

Gemäß Antrag der FDP-Fraktion soll die Verwaltung beauftragt werden, eine überarbeitete 
Haushaltssatzung unter folgenden Prämissen vorzulegen:

 Ansatz der Gewerbe- sowie Einkommensteuer im Durchschnitt der letzten 5 Jahre
 Entfall der Erhöhung der Hebesätze Grundsteuer A und B sowie Gewerbesteuer
 Einstellung des Restbuchwertes der Realschule für 2009 (371.800 €) in die Rücklage
 Vermeidung einer weiteren Erhöhung des Schuldenstandes der Stadt Tornesch        

(Verzicht auf die in 2009 vorgesehene Kreditaufnahme)
 Sicherstellung der Finanzierung der bereits getätigten Investitionen aus dem 

laufenden Haushalt (hier insbesondere die der KGS)
 Überprüfung der Finanzierung von geplanten Investitionsmaßnahmen und Erstellung 

von Vorlagen dazu für die Fachausschüsse und die Ratsversammlung

Bgl. Mitglied Schöndienst betont, das seine Fraktion die finanziellen Risiken aufzeigen 
möchte, die auch u.a. durch den Finanzplan bzw. durch das Investitionsprogramm der Jahre 
2008 - 2012 bestätigt werden.

Da während der Sitzung die Frage aufkam, welche finanzielle Auswirkungen der Antrag der FDP-
Fraktion auf den Haushalt 2009 hätte, hier die nachgelieferte Information:

Durchschnittliche jährliche Einnahmen aus der Gewerbesteuer (2004 – 2008)    =  5.824.000 €,
durchschnittliche jährliche Einnahmen aus der Einkommensteuer (2004 – 2008) =  4.392.300 €

Einzuplanende Mindereinnahmen für 2009 aufgrund des FDP-Antrages:

Gewerbesteuer                                   376.000 €
Einkommensteuer                               869.000 €
Verzicht auf Steuererhöhung              298.900 €

Einstellung Restbuchwert in
die allgemeine Rücklage                    371.800 €  (fehlende Einnahme im VMH)
Verzicht auf Kreditaufnahme              766.300 €  (fehlende Einnahme im VMH)
Verschlechterung Haushalt          2.682.000 €

Danach würde der Verwaltungshaushalt einen Fehlbetrag in Höhe von 1.543.900 €  und der 
Vermögenshaushalt einen Fehlbetrag in Höhe von 1.138.100 € ausweisen !

Die Gesamtinvestitionen im Vermögenshaushalt belaufen sich auf   2.507.400 € (ohne Tilgung lfd. 
Kredite), die wie folgt finanziert werden sollen:

Entnahme aus der allgemeinen Rücklage 195.500 €
Zuführung vom VWH (Anteil > Tilgung)  45.800 €
Rückflüsse von Darlehen 22.000 €
Einnahmen aus der Veräußerung von Grundstücken 50.000 €
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Einnahmen aus Restbuchwert Realschule 371.800 €
Beiträge und ähnliche Entgelte (Straßenbau)  435.000 €
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 621.000 €
u.a. für den geplanten Brückenbau (600.000 €)
Einnahme aus Krediten 766.300 €

Bei der Herausnahme von investiven Maßnahmen ist auch die Gegenfinanzierung (Beiträge, 
Zuschüsse und Zuweisungen) entsprechend zu reduzieren. 

Bgl. Mitglied Rachow empfindet den Antrag der FDP als „marktschreierisch“ zumal dieser 
nach seiner Ansicht keinen genauen Finanzierungsvorschlag ausweist.

Im Anschluss an die angeregte und teilweise kontroverse Diskussion über den Antrag der 
FDP-Fraktion,  geht die Beratung nahtlos in den TOP 5 „Beratung und Beschlussfassung zur 
Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan 2009“ über.

RH Rieck  ist verwundert darüber, das sämtliche Investitionen des Haushaltes 2009 in den 
Fachausschüssen mehrheitlich beschlossen wurden und nun plötzlich im Finanzausschuss 
Vorbehalte gegen die Finanzierung des Haushaltes bei einzelnen Fraktionen auftauchen. In 
diesem Zusammenhang appelliert an die Mitglieder des Finanzausschusses 
„Schwarzseherei“ zu vermeiden.

Das erst mit der Übersendung der Beratungsunterlagen für den Finanzausschuss deutlich 
wurde, das eine Kreditaufnahme zur Mitfinanzierung u.a. der geplanten Brücke notwendig 
wird, möchte RF Clauß festgestellt wissen. Zudem lehnt auch sie eine Steuererhöhung zum 
jetzigen Zeitpunkt im Namen ihrer Fraktion ab.

RH Reetz betont, das er seitens der CDU-Fraktion mit dem vorgelegten Haushalt 2009  leben 
könne, jedoch lässt die Finanz- und Investitionsplanung der Jahre 2010 – 2012 eine 
finanzpolitische Strategie z.B. hinsichtlich der Belastung aus kommenden 
Schulkostenbeiträgen vermissen.

TOP 5.1 Antrag auf Aussetzung der Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 
2009

Beratungsverlauf:

Siehe Beratung und Beschlussfassung zu TOP 5

Tornesch, den 16.12.2008

gez. Stefan Unger gez. Jörg-A. Rechter
Vorsitzende(r) Protokollführer(in)
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